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Nie zu jung für Bücher
Bunte Vorlesewoche im Schedener Kindergarten machte Lust auf Geschichten
SCHEDEN. Einen bunten
Nachmittag rund ums Buch
erlebten am Donnerstag rund
30 Kinder im DRK-Kindergar-
ten in Scheden.

Anlässlich des bundeswei-
ten Vorlesetags und im Rah-
men der Vorlesewoche des
Kindergartens waren auch El-
tern und Großeltern gekom-
men, um den Kindern vorzule-
sen, mit ihnen Büchertaschen
zu basteln oder sich eine Vor-
stellung im „Bilderbuchkino“
anzuschauen.

Vorlesen für Kinder wichtig
„Vorlesen hat in unserem

Kindergarten einen sehr ho-
hen Stellenwert“, betonte des-
sen Leiterin Heike Suslik, die
diese Veranstaltung bereits im
dritten Jahr in Folge zusam-
men mit ihren Kolleginnen or-
ganisiert hatte.

Wie wichtig das Vorlesen
dem Kindergarten ist, zeige
nicht zuletzt das Elternpro-
jekt „Bücherkiste“: 240 Kin-
derbücher lagern im Kinder-
garten - in Kisten verstaut. Die-
se Kisten werden jeweils frei-
tags bereitgestellt, damit jedes

Kind sich zwei Bücher aussu-
chen und für eine Woche mit
nach Hause nehmen kann.
Dort lassen die Kinder sich die
Bücher von den Eltern oder

Großeltern vorlesen. Das An-
gebot gibt es schon seit vielen
Jahren und es werde gut ange-
nommen.

„Mit unserer Vorlesewoche

wollen wir den Kindern das
Medium Buch noch näher
bringen und die Eltern zum
Vorlesen motivieren“, so Sus-
lik. (per)

Jedem die seine: Die Kindergartenkinder beim Bemalen von Büchertaschen. Foto: Schröter

Beispiel die Frage, wie können
Dorfgemeinschaftshäuser bei
sinkender Bevölkerungszahl
weiter betrieben werden? Wie
sichert man Verkehrsanbin-
dungen? Die engere Zusam-
menarbeit von Vereinen wur-
de angesprochen bis hin zu
Zusammenschlüssen.

„Mit breiter Beteiligung der
Bevölkerung, Vereinen und
Verbänden sowie politischen
Vertretern aus der Samtge-
meinde Dransfeld und den
Mitgliedsgemeinden wurden
in einem zielgerichteten „In-
tegrierten Handlungs- und
Entwicklungskonzept“ (IEK)
ergebnisorientierte Hand-
lungsansätze und Projekte
entwickelt. Die Erstellung des

DRANSFELD.Wie die Samtge-
meinde Dransfeld dem demo-
grafischen Wandel begegnen
kann, das wird am Dienstag,
19. November, in der Stadthal-
le Dransfeld vorgestellt. Be-
ginn ist um 19 Uhr.

Viele machten mit
Viele Menschen haben in

der Samtgemeinde ihre Ideen
zusammengetragen, wie man
mit der Entwicklung, dass im-
mer weniger Menschen in der
Region leben und die verblie-
benen im Durchschnitt im-
mer älter werden, umgehen
kann. Öffentliche Einrichtun-
gen müssen sich dem anpas-
sen, wenn sie dauerhaft beste-
hen wollen. Da stellt sich zum

Ideen für die Zukunft
Wie man in der Samtgemeinde dem demografischen Wandel begegnen will

IEK wird durch das Programm
„Kleinere Städte und Gemein-
den“ gefördert“, informiert
Dirk Aue von der Verwaltung.

Fast ein Jahr lang trafen
sich immer wieder die Arbeits-
gruppen und es wurden die
Vorschläge zusammengetra-
gen und diskutiert. Die Ergeb-
nisse sollen beim Info-Abend
vorgestellt werden.

Vorschläge umsetzen
Damit werde der erste kon-

krete Schritt zur Stärkung der
Lebensqualität in der Samtge-
meinde Dransfeld abgeschlos-
sen, so Aue weiter, was zu-
gleich den Startschuss bedeu-
te, die Vorschläge jetzt auch
umzusetzen. (tns)

Rang der ersten Dame sicherte
sich dessen Frau Birgit Quen-
tin. Zur zweiten Dame wurde
Michaela Müller ernannt.

Jugendkönigin ist das jüngs-
te Mitglied des Vereins Chiara
Rohrig. Ihr Bruder Enrico
konnte als Jugendkönig vor
dem ersten Jugendritter Jan
Brosowski jubeln. Besenkönig
mit der niedrigsten Ringzahl
wurde Kai Stahlmann. Die Eh-
renscheiben sicherten sich bei
den Damen Margit Schubert,
bei den Schützen Hilmar Korf
und bei der Jugend Chiara
Rohrig. Sehr hoch waren auch
Hilmar Korfs Ergebnisse beim
Reiner Winnemuth-Wand-
brett. (lmx)

BÜHREN. Der Schützenverein
Bühren 1925 hat die neuen
Würdenträger des Vereins ge-
ehrt. Hilmar Korf räumte da-
bei groß ab: er gewann gleich
dreimal.

Das neue Schützenkönigs-
paar heißt dieses Jahr Hilmar
Korf und Ute Rohrig. Beide er-
rangen ihren Sieg mit einer
Zehn, so Schießsportleiter
Guido Winnemuth. Von 100
möglichen Ringen siegte der
Schützenkönig mit voller
Punktzahl, gefolgt von Andre-
as Rohrig mit 99 Ringen.

Im Gefolge des Königs be-
finden sich als erster Ritter
Björn Schmitz und als zweiter
Ritter Torsten Quentin. Den

Hilmar Korf ist der
große Gewinner
Schützenverein Bühren kürte neues Königshaus

Die Besten und ihre Trophäen (jeweils von links nach rechts): in
der hinteren Reihe Margit Schubert, Michaela Müller, Björn
Schmitz, TorstenQuentin.Mittlere Reihe: Birgit Quentin, Ute Roh-
rig, Hilmar Korf. Untere Reihe: Chiara Rohrig, Jan Brosowski, Enri-
co Rohrig Foto:nh

SCHEDEN. Der nächste Ter-
min für den Kindernachmit-
tag der Kirche für Scheden-
Dankelshausen und Jühnde-
Barlissen-Meensen steht fest:
Am Freitag, 29. November, um

16 können Kinder ab dem
Schulalter ins Küsterhaus
Scheden, Kirchstraße 9, kom-
men.

Die Veranstaltung dauert
bis 18 Uhr. (lmx)

Nachmittag für Kinder

Sitzung
Dransfeld: Ausschuss
für Soziales
DRANSFELD. DerAusschuss für
Jugend, Soziales und Torismus
der Stadt Dransfeld tagt wieder
öffentlich amMontag, 25. No-
vember, ab 18 Uhr im Dransfel-
der Rathaus (Kirchstraße 1, gro-
ßer Sietzungsraum). Zwei neue
Jugendvertreter als beratende
Mitglieder sollen ernannt wer-
den.

Außerdemwird bespro-
chen, wie und in welchem Um-
fang die Skaterhütte am „Treff-
punktmitSkatermöglichkeit“ im
Kestenmühlenweg wieder auf-
gebaut oder ob imvorhandenen
Toilettengebäude Ersatz ge-
schaffenwerden soll. Einwohner
erhalten dieMöglichkeit, Fragen
zu stellen. (tns)

Musicalfahrten nach Hamburg

• Disneys Welterfolg DER KÖNIG DER LÖWEN, Beginn: 14.00 Uhr
• DAS PHANTOM DER OPER, Beginn: 14.00 Uhr
• ROCKY – Das Musical, Beginn: 14.30 Uhr

mit Peter’s Reisedienst am Sonntag, 16. Februar 2014 zu:

Immer dabei.www.HNA.de/abobonus

ROCKY:
Preiskategorie 1: statt 159,– jetzt 109,–
Preiskategorie 2: statt 149,– jetzt 99,–
Preiskategorie 3: statt 129,– jetzt 94,–
Preiskategorie 4: statt 109,– jetzt 89,–

KÖNIG DER LÖWEN:
Preiskategorie 1: statt 159,– jetzt 125,–
Preiskategorie 2: statt 149,– jetzt 119,–
Preiskategorie 3: statt 129,– jetzt 109,–
Preiskategorie 4: statt 115,– jetzt 105,–

DAS PHANTOM DER OPER:
Preiskategorie 1: statt 159,– jetzt 139,–
Preiskategorie 2: statt 149,– jetzt 134,–
Preiskategorie 3: statt 129,– jetzt 114,–
Preiskategorie 4: statt 109,– jetzt 99,–

Exklusiv für Sie:
Fahrt im modernen Reisebus Eintrittskarte in der gebuchten Kategorie des jeweiligen Musicals
inkl. freier Garderobe inkl. eines kleinen Erinnerungsgeschenks pro Person Insolvenzschutz

Abfahrt: 7 Uhr ab Kassel, Betriebshof Weserstraße 20 Rückfahrt: nach Vorstellungsende

Ein tollesEin tollesGeschenkGeschenkzu Weih-zu Weih-nachten!nachten!


